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Der Schwimm-Club Villingen
sichert sich Gold und Silber
Schwimmen Bei den Süddeutschen Jahrgangsmeisterschaften in Erlangen und Heidelberg
wurde Vladislav Balan Süddeutscher Meister und Celine Arno sicherte sich Silber.

Z
wei Medaillen bei Süd-
deutschen Titelkämp-
fen – das gab es beim
SCV schon lange nicht

mehr. Zwei Zwölfjährige sorgten
in Erlangen nun für den Gewinn
von Gold und Silber.

Und es hätten noch mehr wer-
den können. Eine Blinddarmope-
ration hinderte Ben-Joah Grzan
(ebenfalls Jahrgang 2011) näm-
lich kurzfristig an einer Teilnah-
me. Dabei wäre er auf allen drei
Rückenstrecken als Favorit an
den Start gegangen. Des einen
Leid, des anderen Freud – über 50
Meter Rücken triumphierte jetzt

sein Vereins- und Jahrgangska-
merad Vladislav Balan und holte
sich bei seinem einzigen Start in
neuer Bestzeit (0:33,48 Minuten)
den Sieg.

Silber dankRekordzeit
Dazu reichte es für Celine Arno
trotz persönlichem Rekord nicht
ganz. Mit 0:36,77 Minuten über 50
Meter Brust fehlten ihr nur zwei
Zehntelsekunden zum Sieg. Fünf-
te wurde sie über 100 und 200 Me-
ter Brust, auf Rang 12 fand sie sich
nach 50 Meter Freistil wieder.
Nicht ganz an ihre Bestleistung
heran kam Emily Leute (Jahrgang

2010). Sie hatte sich im Vorfeld
ebenfalls für einen Start über 50
Meter Brust qualifiziert, musste
in Erlangen aber mit einem Trai-
ningsrückstand durch Krankheit
kämpfen. Kleiner Trost: sie hat
sich – bisher als einzige Villin-
gerin – für die Deutsche Jugend-
meisterschaft qualifiziert. Vla-
dislav Balan und Celine Arno sind
noch zu jung.

In Heidelberg ging – ebenfalls
bei den Süddeutschen Meister-
schaften – im Jahrgang 2005 Noah
Schäfer an den Start. Er hatte sich
über 50 Meter Freistil qualifi-
ziert, kam in Heidelberg mit

0:25,94 Minuten fast an seine
eigene Bestleistung heran und
wurde Zehnter. Noah Schäfer
trainiert in der zweiten Mann-
schaft bei Jacqueline Mose. bn

33,4
Sekunden benötigte Vladislav Balan
über 100Meter Rücken und holtemit
dieser neuen Bestzeit den Sieg.

Emily Leute, Celine Arno und Vladsilav Balan (von links) vom Schwimm-Club Villingen waren bei den Süddeutschen Jahrgangsmeisterschaften
inErlangensehrerfolgreich.BalanholteGold,ArnoSilberundLeutequalifizierte sich fürdieDeutsche Jugendmeisterschaft. Foto: Privat

Die alljährliche Vereinsmeisterschaft des SSC war wieder ein voller Erfolg
Schwimmen Vergangen Sams-
tag veranstaltete der SSC-
Schwenningen seine alljährli-
chen Vereinsmeisterschaften.
Ein Tag voller Erfolge, sehr guten
Leistungen und natürlich jede
Menge Spaß. In diesem Jahr gab
es einen großen Wechsel in der
Titelvergabe. Daria Mertens und
Davide Petrella sind die neuen
Vereinsmeister 2023.

Jugendwettbewerbe
Aber beginnen wir bei den
Kleinsten, die sich tapfer geschla-
gen haben. Für einige war es das
erste Mal auf einer 25-Meter-
Bahn. Die Schwimmerinnen und
Schwimmer kommen gerade
frisch aus der Schwimmschule.

In der Jugend G (Jahrgang
2018/2019) siegte bei den Mäd-
chen Elena De Klijn vor Leni
Jauch. Die Altersklasse F
(2016/2017) gewann Jasmin Zim-
mermann mit deutlichem Vor-
sprung auf Vanessa Hall und So-
phiaDeKlijn.BeidenJungswares
etwas knapper. Finn Jauch holte
sich Gold, Maxim Revin Silber
und Matteo Deufel Bronze. In der
Jugend E (2014/2015) der Mäd-

chen gewann Luana Gianni knapp
vor Cara Esslinger und Romy Ruf.
Alexander Wachenheim holte bei
den Jungs den ersten Platz, Lukas
Vosseler wurde Zweiter und Las-
se Bender Dritter.

Pauline Guhl sicherte sich in
der Jugend D (2012/2013) den
Vereinsmeistertitel, Mara Brun-
ner gewann den Vizemeistertitel
und Christina Dawod gewann
Bronze. Gabriel Petrella siegte
mit 294 Punkten Vorsprung vor
Gabriel Frech und Semih Yalim.

In der Altersklasse C
(2010/2011) gewann Sarah Zim-
mermann, Aliyah Nezel wurde
zweite und Theresia Herzog wur-
de dritte. Bei den Jungs konnte
sich Stanislaw Felk vor Elie Alis-
sa und Andreas Glunk den Ver-
einsmeistertitel sichern.

Maja Kohler konnte mit 1342
Punkten die Altersklasse B
(2008/2009) vor Lisa Srecker
(1052 Punkte) und Jasmin Gruler
gewinnen. Bei den Jungs gewann
Davide Petrella Gold, Simon
Glunk Silber. Die Jugend A
(2006/2007) gewann Daria Mer-
tens vor Luzi Benz und Alena Bös-
singer.

In der Jugend A der Jungs hol-
te sich Jannik Kohler mit einem
Vorsprung auf seine Konkurren-
ten Bastian Herzog und Daniel
Felk den Vereinsmeistertitel.

Erwachsenenwettbewerbe
Bei den Masterswertungen der
Frauen gewann Manja Herzog

mit 208 Punkten vor Jenny Zim-
mermannmit138Punktenundder
Bronzepokal ging an Monika
Jauch.

Bei den Männern startete ein
altbekannter Sebastian Rom-
bach, der sich mit guten Leistun-
gen und 331 Punkten vor Daniel
Petrella mit 216 Punkten und Jan

Peter mit 145 Punkten setzte und
sich den Sieg sicherte.

In der Aktivenwertung liefer-
ten sich die Schwimmerinnen
und Schwimmer spannende Läu-
fe. Mit 1427 Punkten und somit
einem Vorsprung von 85 Punkten
konnte Daria Mertens diese Wer-
tung für sich entscheiden und ge-
wann den Vereinsmeistertitel
der Frauen. Vizemeisterin wurde
Maja Kohler und Lisa Strecker ge-
wann die Bronzemedaille.

Bei den Männern erkämpfte
sich Davide Petrella mit 1376
Punkten den Titel, Vereinsmeis-
ter der Aktivenwertung. Jannik
Kohler mit 1257 Punkten gewann
den Vizemeistertitel und Bronze
gewann Bastian Herzog.

Nicht zu vergessen, das belieb-
te traditionelle Familienschwim-
men. Wieder mit einem großen
Starterfeld und einem engen Ren-
nen zwischen Gold und Silber.
Das Team Petrella mit Gabriel,
Davide und Daniel gewann den
erstenPlatz,knappvordemTeam
Kohler mit Maja, Jannik und
Frank. Bronze gewann die Fami-
lie Herzog mit Theresia, Bastian
und Manja. eb

DavidePetrellaundDariaMartenssinddieneuenVereinsmeister2023 in
denReihendesSSC-Schwenningen. Foto: Privat

Halbfinale im
Bezirkspokal
Frauenfußball Bezirkspokal-
Halbfinale, Mittwoch, 19.30
Uhr in Kappel: SG Nieder-
eschach/Kappel – FV Tennen-
bronn. Beste Zutaten für einen
spannenden Fußballabend sind
bei der Halbfinalpartie im Be-
zirkspokal zwischen der SC Nie-
dereschach/Kappel und den Gäs-
ten aus Tennenbronn gegeben.

Denn dann erwartet der amtie-
rende Titelverteidiger den aktu-
ellen Bezirksliga-Tabellenführer
zumDuellumdenEinzuginsEnd-
spiel.

Die Gastgeberinnen aus Nie-
dereschach/Kappel wollen wie
im Vorjahr erneut ins Finale ein-
ziehen. In der Liga gab es zuletzt
allerdings zweimal ein enttäu-
schendes Ergebnis (1:2, 2:2). Aus
den letzten sechs Ligaspielen re-
sultierte sogar nur ein einziger
Sieg. Im Punktspiel beider Teams
verlor die SG im November da-
heim mit 1:3.

In der parallel ausgetragenen,
zweiten Halbfinalpartie emp-
fängt der FC Bräunlingen den FC
Pfohren. olg

Gute Leistungen am Rhönrad
Rhönradturnen Am vergange-
nen Samstag fanden in Seitingen-
Oberflacht die Gaumeister-
-schaften im Rhönradturnen
statt. Diese richtete der Turngau
Schwarzwald gemein-sam mit
dem Turngau Achalm aus. Von
der FSV Schwenningen gingen
diesmal nur fünf Turnerinnen
und Turner an den Start.

Die Gaumeisterschaften gel-
ten als offizieller Qualifikati-
ons-wett-kampf für den Schwa-
ben-Cup, welcher am 2. Juli in
Feuerbach stattfinden wird. Ob-
wohl die sportliche Qualifikation
für den ein oder anderen im Vor-
dergrund stand, hatten alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
auch viel Spaß und Freude am
Turnen.

Die jüngste Teilnehmerin aus
FSV-Sicht in diesem Jahr ging in
der Altersklasse (AK) 7/8 an den
Start. Emma Kuchelmeister er-
zielte auch bei ihrem zweiten
Wettkampf wieder den ersten
Platz!

In der AK 9/10 startete Johan-
na Meneghini. Sie turnt erst seit
wenigen Monaten in der Rhön-
radabteilung und bestritt ihren
zweiten Wettkampf. Hier stellte
sie auch gleich ihr Können unter
Beweis und sicherte sich Platz 5.

Bei den 13/14-jährigen gewann
Luis Mini und erreichte auch die
notwendige Punktzahl, um sich
für den Schwaben-Cup zu qualifi-
zieren! Simone Höpfner konnte
ebenfalls mit guten Leistungen
überzeugen und sicherte sich den
2. Platz sowie ebenfalls die Quali-
fikation, um am Landesfinale teil-
nehmen zu können!

In der AK 19+ erzielte Michelle
Bergold den zweiten Platz, ver-
passte aber die Qualifikation mit
nur einem Zehntel.

Als Trainerinnen fungierten
Kerstin Braun, Andrea Schulze
Frielinghaus und Michelle Berg-
old. Als Kampfrichterinnen wa-
ren bei den Gaumeister-schafte-
Judith Weger und Andrea Schul-
ze Frielinghaus im Einsatz. eb

Die Turnerinnen und Turner der FSV können stolz auf eine erfolgreiche
TeilnahmeandenGaumeister-schaftenzurückblicken. Foto: Privat

Rückschlag für Marbach
Frauenfußball Verbandsliga:
FC Wittlingen – SG Mar-
bach/Grüningen 4:0 (1:0).
Einen schweren Rückschlag kas-
sierte die SG im Kandertal im
Kampf um den Klassenerhalt
beim Verfolgerduell der beiden
Kellerkinder. Damit bleibt Mar-
bach/Grüningen im Kalender-
jahr 2023 weiter ohne einen Sieg.
Mit dem 4:0-Heimerfolg überhol-
te Wittlingen die Gäste in der Ta-
belle. Damit beträgt der Rück-
stand auf einen Nichtabstiegs-
platz für Marbach bereits vier
Punkte. Die Partie in Wittlingen
war dabei eine klare Angelegen-
heit. Für die Gastgeberinnen er-
zielte Annika Baumann alleine
drei Treffer zum 1:0 (37.), 2:0 (56.)

sowie 4:0 (70.). Dazwischen stell-
teAssyaAtatraauf3:0(64.). Inder
Mitte der zweiten Hälfte war die
Partie binnen einer Viertelstun-
de früh klar entschieden.
Landesliga: SG Marbach/
Grüningen 2 – SV Titisee 0:11
(0:7). Eine noch klarere Sache
war die ungleiche Paarung des
Tabellenletzten SG Marbach/
Grünlingen 2 gegen den neuen
Meister SV Titisee. Das Gäste-
team verfehlte das Dutzend nur
um einen Treffer. Tore: 0:1, 0:5,
0:9 alle Amanda Nünninghoff (8.,
27., 61.), 0:2, 0:3, 0:6, 0:10 alle Han-
na Zimmermann (17., 19., 30., 75.),
0:4, 0:7 beide Corinna Gfrörer
(25., 36.), 0:8 Sabrina Gutzweiler
(55.). olg


